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1. Raps 
 

Die aktuellen Temperaturen lassen die Aktivitäten des Rapsglanzkäfers massiv ansteigen. 

Unsere Monitoring-Standorte melden einen starken Zuflug; die Schadschwellen sind 

vielerorts bereits fast erreicht oder überschritten.  

• Aktuelles Stadium: BBCH ~51–60 (Knospenstadium) 

• Gefahrenlage: Die Käfer fressen die noch geschlossenen 

Blütenknospen an, um an die Pollen zu gelangen. Dies ist die 

kritischste Phase für Ertragsverluste!  

Handlungsempfehlung: 

Kontrollieren Sie Ihre Bestände jetzt intensiv! Sollte eine Behandlung 

notwendig sein, finden Sie untenstehend (Seite 3) die zugelassenen 

Pflanzenschutzmittel.                 

Das Auftreten von Rapsglanzkäfer in Gelbschalen zeigt nur den aktuellen 

Zuflug, eine Beurteilung, ob die Bekämpfungsschwelle überschritten ist 

kann nur am Haupttrieb erfolgen. 

Bekämpfungsschwelle: 

- Starke/wüchsige Bestände → 10 Käfer/Haupttrieb 

- Schwache Bestände → 5 Käfer/Haupttrieb 

 

Wichtiger Hinweis zum Bienenschutz: 

Achten Sie zwingend auf die Bienengefährdungsklassen. Um die 

Bestäuber zu schonen, empfehlen wir bevorzugt den Einsatz von B4-

Mitteln (nicht bienengefährlich). 

 

 

Detaillierte Ergebnisse und die grafische Auswertung des Monitorings 

können Sie auf der digitalen Plattform „Informationssystem Integrierte Pflanzenproduktion“ 

(ISIP) einsehen. 

https://www.isip.de/mein-isip/aktuelles/ackerbau/raps/rapsmonitoring 
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2. Wachstumsregler Wintergetreide 
 

Das Wintergetreide wird sich bei den anstehenden wüchsigeren Tagen rasch 

weiterentwickeln.                        

Um der Lagergefahr vorzubeugen, sollte idealerweise bei warmen wüchsigen Bedingungen 

und geringem Stress (ausreichenden Bodenwasser-vorräten, Frost, …) ein Wachstumsregler 

appliziert werden. Dies gilt insbesondere bei üppigen Beständen, weniger standfesten Sorten 

und hohen Wirtschaftsdüngergabe, sowie bei mehrzeiligen Gerstensorten 

Eine Übersicht über alle Wachstumsregler finden Sie untenstehend (Seite 4) oder im Heft 

„Integrierter Pflanzenschutz 2026“ in der Tabelle 18 auf Seite 42/43. 

 

 

 

 

Ausführliche Beschreibung einzelner PSM-Produkte, deren 

Anwendungsbestimmungen sowie Schadschwellen   finden 

Sie im Heft „Integrierter Pflanzenschutz-Ackerbau 2026“. 

(Exemplare erhältlich im Landwirtschaftsamt) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Fragen wenden sie sich gerne an 
                               
Dr. Irwa Issa   Anna Mathes 
Leitung Pflanzenproduktion   Pflanzenschutzberaterin 
dr.Irwa.Issa@bodenseekreis.de      anna.mathes@bodenseekreis.de 
Tel: 07541/204-5807  Tel: 07541/204-5827 

https://lw.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-rebrush2024/get/documents_E-1685031233/MLR.LEL/PB5Documents/ltz_ka/Arbeitsfelder/Pflanzenbau/Sorten/Allgemein_DL/Pflanzenschutz_DL/Ackerbau%20und%20Gr%C3%BCnland%20%282026%29.pdf
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